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Viele kleine Menschen, die an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun… 
 

 
 

ELPIDA FÜR IRAKLIA ist seit Juli 2012 eine private Organisation  
zur Unterstützung von Menschen auf der kleinen Kykladeninsel Iraklia,  
die durch die wirtschaftliche Krise unverschuldet in Not geraten sind. 

 

 
 

Auch kleine Steine ziehen große Kreise…  
ELPIDA begann – wie ein ungeplantes Kind – mit einem als Einmalspende  

gedachten Betrag von € 300,00. Das Projekt ist mittlerweile  
gut siebeneinhalb Jahre alt und läuft und läuft und läuft… 

 
 
Meine vier Sommerwochen auf Iraklia waren wie immer herrlich entspannend und 
erholsam! In herzerwärmenden Begegnungen bekam ich wieder Einblicke in unser 
sinnvolles Wirken und gebe die große Dankbarkeit gerne an Euch alle weiter! 

 
 

AKTUELLER BLICK INS SPARSCHWEIN: 
 

Ich hatte im Sommer € 1.450,00 dabei, im Urlaub kam noch einiges an Spenden dazu.  
So konnte ich insgesamt € 2193,00 an Maria und andere übergeben. 

Sie hatte außerdem im März die äußerst großzügige Summe von € 1.550,00 erhalten  
und konnte aus dem sehr erfolgreichen Verkauf unserer Stofftaschen vor Ort 

weitere € 575,00 zurückgewinnen! 
 

Nach dem Urlaub fand ich weitere Spenden in der Höhe von € 395,00 auf meinem Konto. 
Mit diesem Betrag, meinem laufenden Drucksortenverkauf, dem Besuch von drei Märkten 
im Herbst und Winter konnte ich Ende Jänner 2020 weitere € 2020,00 auf die Reise 
schicken. 

 

Damit ist die Gesamtsumme seit Beginn unserer Aktion auf 
beeindruckende € 32.938,00 angewachsen! 



☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Ein besonders großes Dankeschön gebührt an dieser Stelle einmal der 
kleinen internationalen „Fangemeinde“, die sich aus vielen treuen Urlaubern und 
Einheimischen gebildet hat. Die Freunde aus Griechenland, Italien, Frankreich, 
Albanien, Deutschland, Österreich und speziell England unterstützen ELPIDA seit 
Jahren regelmäßig mit unterschiedlichen Geldbeträgen, kleinen Sachspenden u/o 
notwendigen kostenlosen Hilfeleistungen! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺  Allen Beteiligten dafür ein ganz großes DANKE!  ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

JEDER NOCH SO KLEINE BEITRAG IST NOT-WENDEND 

Eυχαριστώ πολύ! (Evcharistó polí = Vielen Dank!)  
 

NEUES & BEWÄHRTES SEIT JULI 2019: 
Allgemeines: 

• Im Juli und August „wuselt“ die Insel nur so von griechischen und internationalen 
Touristen. Es wurde und wird weiter gebaut, die Menschen sind kreativ und sehr 
engagiert, und ihre Arbeit im Tourismus trägt schöne Früchte! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Oft genug 
haben wenige Hände in einigen Monaten viele Münder für´s ganze Jahr zu 
versorgen! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Fast alle Beherbergungs- und Verpflegungsbetriebe haben 
mittlerweile ihren attraktiven Internetauftritt auf www.iraklia.gr, facebook, twitter, 
instagram oder bei einer Buchungsplattform. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

• Der Winter brachte diesmal wieder reichlich Regen, d.h. ausreichend 
Pflanzenwuchs in den Gärten und fürs Vieh, und vor allem phantastischen Honig 
vom wilden Thymian! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 

• Mit der neuen Regierung in Athen und dem neuen Bürgermeister Agrantis 
Gavalas auf Iraklia steigt die Hoffnung auf mehr staatliche Unterstützung für die 
Infrastruktur der Insel. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

• Während des Gesprächs mit einem jungen Taxichauffeur auf der Durchreise in 
Santorin bekam ich Einblick in seine Arbeitsbedingungen, die aber offensichtlich 
in weiten Teilen des Landes Gültigkeit haben: Student, Mitte zwanzig * arbeitet 
seit Mitte Mai als Taxichauffeur + Autoübersteller + Lebensmittellieferant + Kellner 
+ Koch + + + etc. etc. in einem gut organisierten Netzwerk * täglich 12 – 16 
Stunden * für € 3,00 – 3,50(!!!) pro Stunde * kein freier Tag, keine 
Versicherung * Sollte er krank werden, warten mehrere andere auf seinen 
Posten… * ������������ Er ist sehr froh über diese Arbeit, so kann er sich etwas zu 
seinem Studium dazuverdienen. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ * Dieser Mann ist beileibe kein Einzelfall!!!  

 

• Schulsituation 2019/2020: Über viele Jahre besuchten so um die 15 Kinder die 
Angebote zwischen Kindergarten und Kolleg. Die Schülerzahlen sind heuer sehr 
reduziert: Nur zwei Kinder (Geschwister) in der sechsstufigen Grundschule, ein 
Schüler in der Oberstufe. Grund sind einerseits einige geburtenschwache 
Jahrgänge, andererseits  erweiterte Bildungsmöglichkeiten in Athen, die viele 
Familien in Anspruch nehmen.   



• Das Surfin bird mit dem traumhaften Blick auf das Inselchen Venétiko bietet seit 
Jahren gehobene Qualität in der Küche, das Restaurant trägt seit dem Sommer 
den neuen Namen Thymari – inspiriert vom wilden Thymian, der besonders im 
Frühjahr die Insel in einen unvergleichlichen Duft hüllt und zugleich die Grundlage 
für den erstklassigen Honig ist. 
 

         
 

 
 

• Neben neuen Privatzimmern hat wieder eine neue Taverne mit verfeinerter 
griechischer Küche eröffnet: Araklia (der alte Name der Insel)  
 

 
 

 
 
 



• Von Maria S. wurde ich wieder auf ein köstliches kafedáki eingeladen. Wir reden 
dann - mit wenigen Worten, dafür umso mehr mit Händen und Füßen, Blicken und 
sehr viel Lachen! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Sie wird von Despina und ihrer Nachbarin Marta mit Essen 
versorgt, die dafür ein kleines Geschenk als Anerkennung von mir bekommen hat. 
Verschiedene  Inselbewohner deponieren immer wieder kleine Geldbeträge für 
sie im Geschäft, wir unterstützen sie weiterhin regelmäßig mit Lebensmitteln und 
Hygienebedarf im Wert von ca. € 60,00 alle zwei Monate. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 
 

• Ein besonderes Highlight war die herzliche Einladung von Violetta und Yannis 
ins Restaurant Υποβρίχιο (= U-Boot), zusammen mit Stella G., Lynne und John N.. 
Zur Erinnerung: Wir unterstützen die fünfköpfige Familie regelmäßig seit dem 
Herbst 2018, als die Mutter wegen notwendiger  pädagogisch-psychologischer 
und medizinischer Hilfe für die Tochter und einen Sohn mit allen drei Kindern 
nach Athen übersiedeln musste. Der Vater betreut auf Iraklia ca. 80 Ziegen, er 
produziert köstlichen Frischkäse (Myzìthra – µuζήθρα) und bestreitet auch mit 
Fleischverkauf den Familienunterhalt. Die Mutter arbeitet zusätzlich in Athen und im 
Sommer auch auf Iraklia.  

 
Violetta und Yannis – ihre herzliche Dankbarkeit ist sooo sichtbar!!! 

 

Irgendwann an dem Abend kam eine größere Gruppe lachender Kinder vorbei, ein 
strahlend hübsches selbstbewusstes Mädchen plauderte kurz. Erst im Nachhinein 
erfuhr ich, dass ich gerade die Tochter erlebt hatte, die vorher ein sehr 
introvertiertes und schüchternes Kind gewesen war, das kaum gesprochen hat. So 
durften wir mit unserer monatlichen Spende von € 100,00 (manchmal € 200,00) zu 
diesem beglückenden Wandel beitragen! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Danke für diesen wunderbaren 
Abend Euch beiden! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Als Abschiedsgeschenk bekam ich noch eine Portion 
Myzithra, sowie je eine Flasche Ziegenmilch  und Olivenöl mit… Die Familie wird 
weiterhin wie bisher unterstützt. 



• Gesundheit: Die kostenlose Unterstützung und Versorgung der gesamten Insel 
mit Medikamenten und medizinischem Zubehör durch die österreichische 
www.griechenlandhilfe.at läuft seit 2013 verlässlich nach Bedarf. Ein herzliches 
Dankeschön an Erwin Schrümpf und sein engagiertes Team! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Iraklia hatte im 
Sommer wieder einen Arztwechsel - Georgos Koufopoulos ist neu, Sr. Kia ist 
bereits das 3. Jahr im Dienst. Im Dezember haben wir steriles Material für € 150,00 
finanziert. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
   

• Tierschutz: Durch die engagierte Betreuung der wild lebenden Katzenpopulation 
durch die Initiative Cats of Iraklia / Οι γάτες της Ηρακλειάς (11. Infobrief) sind die 
Tiere gesund und natürlich auch recht vermehrungsfreudig. Um den Bestand auf 
eine stabile Größe zu bringen, werden sie jetzt nach und nach sterilisiert. Wir haben 
für die erste Gruppe € 260,00 beigesteuert. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

  
 

• Die Schilder mit dem Schriftzug ΧΟΡΗΓΙΑ ΕΛΠΙ∆Α (Zuwendung von Elpida) 
waren im Sommer noch in der Lade, sind aber mittlerweile montiert. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 
 

• Nachtrag Bild zum 11. Infobrief: An der alten Straße zum Hafenort Aghios 
Giórgos wurde die Mauer renoviert und mehrere Schlaglöcher ausgebessert. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 



• Die bewährten Stofftaschen zur Vermeidung von Plastikmüll wurden wieder 
sehr gut angenommen und sind für viele Touristen auch ein beliebtes Souvenir 
geworden. (siehe 9. Infobrief) Die Aktion wird natürlich weitergeführt. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 
 

• Aus dem Meer: Mit etwas Glück und Geduld begegnet man beim Schnorcheln 
einer der Schildkröten caretta caretta, die regelmäßig gesichtet werden können. 
Ich habe heuer wieder drei gesehen. ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

 
Eine tote war im Frühsommer in einer Bucht an der Nordseite der Insel 
aufgefunden worden. Über die Ursache konnte mir niemand etwas sagen. Mir fallen 
dazu Medienberichte ein, nach denen Tiere mit vollem Magen verhungern, weil 
sie Plastikmüll mit Quallen oder anderem verwechseln und fressen… Trotz des 
meist herrlich kristallklaren Wassers ist es leider unvermeidlich, dass immer wieder 
Plastikabfälle im Meer treiben. ������������ 
 

 
Caretta caretta vor den Azoren, die sich in einer Plastiktasche verheddert hat 

©David Salvatori, Italien – www.ilmaresonoio.com (aus dem Tauchmagazin www.unterwasser.de, Dez. 2019)  



     
                                                  Plastiksackerl                                                               Sandspielzeug 

 
      Flipflop           langes Treibnetz(!!!), am Fels verfangen       

 
 

• Neu: Bäume fürs Klima! In der Badebucht Livádi wurden kürzlich vier neue 
Tamarisken gepflanzt, und in Alimiá an der Südküste der Insel zwei. € 360,00.  

1. Die Tamariske ist perfekt an karge Erde, Trockenheit und Hitze angepasst, 
wächst relativ schnell und kann sehr groß werden. 

2. Sie festigt den Boden, ist während der Blüte eine äußerst reichhaltige 
Bienenweide, spendet Schatten, befeuchtet und kühlt die Luft, produziert 
Sauerstoff und bindet Co2. 

3. Dieser sehr erfreuliche Mehrfachbonus ist unser kleiner Beitrag zum 
Klimawandel! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ Die Finanzierung von weiteren Bäumen (Tamarisken, 
Obst, Oliven) ist angedacht. 

 
Mehrjährige Tamarisken in Livadi 



• Neu: Weihnachtsmarkt im Schloss Goldegg! Nach den bereits bekannten 
Märkten beim Glocknerlammfest im September und am 1. Adventsonntag in 
Heiligenblut hat sich für mich ein neuer, sehr schöner Standort aufgetan. Ich durfte 
erstmals am bekannten Weihnachtsmarkt im malerischen Schloss Goldegg im 
Pongau/Salzburg teilnehmen! 

     
Mit dem reizvollen Ort verbinden mich sehr schöne Erinnerungen an meine ersten 
Berufsjahre, und so war es eine besondere Freude, viele alte Bekannte und 
Freunde wieder zu treffen!  
 

• Neu: Das Mittelmeer – Geschichte und Zukunft eines ökologisch sensiblen 
Raumes von Dr. Robert Hofrichter erschien Ende 2019 und ist die erweiterte 
Neuauflage dieses umfangreichen wissenschaftlichen „Lebenswerkes“. ISBN 
978-3-662-58929-8, 1300(!!!) Seiten. Ein ausführliches Interview mit dem Initiator 
und Herausgeber erschien im Tauchmagazin unterwasser und ist nachzulesen 
unter https://www.unterwasser.de/wissen/interview-mit-dr-robert-hofrichter/. Vieles 
auch auf www.mare-mundi.eu.  
 

  
 

 

 



Ein großes DANKE SCHÖN – THANK YOU – MILLE GRAZIE – MERCI 
BIEN – EVCHARISTO an alle, die uns 2019 durch Spenden und/oder 
Kauf/Verkauf unterstützt haben:  John+Lynne N., Siglinde K., Irene H., Karin M., 
Helga F., Kerstin S., Personal LKH Laas, Praxis Dr. Müller, Julia R., Andrea O., 
Martha M., Cornelia M., Maria K., Chri K., Vroni S., Renate H., Resi T., Stefan & Maria 
N., Andrea O. & Peter K., Inge D., Ulli+Peter Z., Karin M., Claudia K., Evelyne Sch., 
Emmi K., Stefanie E., Liesi B., Martin I., Adonis V., Yannis G., Marta, Despina, 
Anne+John R., Vangelis+Vasiliki, Erika H., Christine M., Heinrich K., Harry L., Ilse M., 
Susi R., Bella R. + Team, Maria F., Margit Sch., Catarina L.+Gruppe, Barbara L., 
Gertraud N. Renate H., Nelly L., Kathi K., Helga G., Leo E., Gertrud B., Monika+Hans 
K., Rosina F.+Gruppe, Kulturverein & Tourismusverein Goldegg   ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺  
 

Verkauf & Handel permanent: Buchhandlung Tyrolia Lienz * Skribo Obwexer 
Matrei/Osttirol * Mölltaler Handwerksstube & Ederhof Peter Kahn in Mörtschach * 
Raiffeisenbank, Trafik Lackner & Glockner Massageinstitut in Heiligenblut 
 

Verkauf und Handel saisonabhängig: Souvenir Senger, Glocknerhaus, Karl-Volkert-
Haus, Knapp Kasa, Hunguest Hotel Heiligenblut, Hunguest Landhotel Post, Sattelalm, 
Hotel Kärntnerhof, KFZ Josef Lackner, Pension Edelweiß, Nationalpark Camping, 
Gemeinde  – alle Heiligenblut 
 

Märkte: Ostermarkt, Glocknerlammfest und Adventmarkt in Heiligenblut, 
Weihnachtsmarkt im Schloss Goldegg ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺  
 

Wie immer danke ich meinem Druckpartner Harald E. mit seinem Team, ohne die 
der Großteil dieser Aktionen gar nicht möglich wäre! Die hohe Qualität der 
Drucksorten ist eine der wichtigsten Säulen für ELPIDA! www.eisl.co.at ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

Für meine digitale Arbeit: Julia R. und Franzi K.. für Euren Einsatz und etwaige 
Nothilfe! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 

FOLGENDES HAT SICH BESTENS BEWÄHRT: 
 

• Alle Investitionen werden vorab mit mir besprochen, und bei allen Anschaffungen 
trägt die Bevölkerung einen erheblichen Anteil durch Spenden oder kostenlosen 
Arbeitseinsatz mit!!! Jeder Euro geht ohne Abzüge direkt nach Iraklia, alle 
MitarbeiterInnen sind ehrenamtlich tätig, ich bekomme Fotos und Rechnungen 
u/o kann mir selbst ein Bild machen.  
 

• Ohne den umsichtige Einsatz von Maria und die korrekte Verwaltung des 
Geldes wäre vieles nicht möglich, sie behält immer einen Teil als eiserne 
Reserve zurück. Ich werde auch in Zukunft mein Bestes tun, und ich bitte Euch, 
uns auch weiterhin zu unterstützen! 

 

• Ich danke allen Beteiligten, allen voran unserer Koordinatorin Maria auf Iraklia für 
die umsichtige, unkomplizierte und korrekte Zusammenarbeit, und natürlich 
auch allen unseren griechischen Freunden für ihren Einsatz! ☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺  



 
 

Unsere Bankdaten: 
 

Kontobezeichnung: Iraklia 
IBAN: AT34 3504 7000 0151 4314 *** SWIFT: RVSA AT2S 047 

Kontonhaberin: Johanna Klinar 
 

Bei Überweisung bitte Widmungswunsch angeben. 
 

WIR DANKEN FÜR JEDE WEITERE UNTERSTÜTZUNG! 
 
 
 

                                               
                            Johanna Klinar                     Maria Gardia  
      9844 Heiligenblut und 5163 Mattsee / Austria          Unsere wunderbare Koordinatorin auf Iraklia                             
                        +43 699 103 760 31                                                  k.iraklias@kep.gov.gr 
          jo.kli@utanet.at * www.johanna-klinar.at               www.iraklia.gr  
  
 
 
 

Alle Infobriefe und vieles mehr auf meiner website: 
www.johanna-klinar.at 

facebook: Johanna Klinar * ELPIDA 4 IRAKLIA 
 

 
 


